
- 1 - 

   

N i e der sc hr i f t  

über die 37. Sitzung des Ortsbeirates Diedesfeld 

der Stadt Neustadt an der Weinstraße 

am Mittwoch, dem 06.09.2023, 19:00 Uhr, 

im Sitzungssaal der Ortsverwaltung Diedesfeld 
 
- Öffentliche Sitzung - 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Anwesend: 

Mitglieder 
Grün, Karin  
Heim, Sebastian  
Hoffmann, Margarete  
Krumm-Dudenhausen, Stefan  
Lechner, Elias  
Leim, Stefan  
Lube, Eckart  
Schattat, Gabriele  
Wirsching, Ingrid  

Verwaltung 
Sauter, Christine  

Stellv. Ortsvorsteher/in 
Jäger, Helmut  

Ortsvorsteher/in 
Lechner, Volker  
 

Entschuldigt: 

Ratsmitglieder 
Ehmer, Klaus  
Henigin, Patrick  

Stellv. Ortsvorsteher/in 
Baßler, Sabine  
 
 

 
 
 
TAG ESO RDNUNG:  
 
1.  Einwohnerfragestunde  
  
2.  Rückblick Kerwe 2023  
  
3.  Rückblick Fest am Kanzelfelsen  
  
4.  Verlegung Stolperstein  
  
5.  Bau- und Planungsangelegenheiten  
  
6.  Mitteilungen und Anfragen  
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Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Einladung und 

Beschlussfähigkeit fest. 

 

TOP 2 wird um 19:10 Uhr unterbrochen, da bei den Einladungen, welche an die Kerwe-

Ausschankstellen gingen 19:30 Uhr hinterlegt war. Deshalb hat man erst die anderen Punkte 

der Tagesordnung behandelt. Der TOP 2 wurde dann ab 19:35 Uhr bis 20:15 Uhr 

besprochen. 

 

 
TOP 1  

Einwohnerfragestunde 

 

 

 

Liegen keine vor. 

 

TOP 2  

Rückblick Kerwe 2023 

 

 

 

Herr Lechner teilt den Anwesenden mit, dass er es negativ fand, dass sonntags von 

manchen Schaustellern einfach die Läden zugemacht wurden, da ihnen zu warm war und 

deshalb zu wenige Gäste anwesend waren. 

 

Herr Lechner findet, dass das Konzept der Kerwe grundsätzlich überdacht werden muss, z.B. 

Gestaltung mehr Richtung Dorfplatz. 

 

Der Ortsvorsteher gibt das Wort an die Ausschankstellen. 

 

Kaffeestub: Als positiv wird gesehen, dass die Eröffnung wieder auf dem Kirchplatz 

stattgefunden hat. Auch die Lichterkette bis zum Kirchplatz wurde gelobt. Vielleicht könne 

diese das nächste Jahr auch noch durch die Gasse Richtung Kirchwiesenstraße geführt 

werden. Von Seiten der Kaffeestub wurde nachgefragt, ob der Kerwefahrplan im nächsten 

Jahr auch als Flyer abgedruckt werden könne. 

 

Landjugend: Soweit zufrieden 

 

Musikverein Diedesfeld: Der Verein war zufrieden, es wurde sehr gut gegessen. Vielleicht 

sollte man für das nächste Jahr im Allgemeinen über ein Mittagsessen-Angebot am Samstag 

nachdenken und evtl. mit entsprechendem Programm. 
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Flendes: Waren soweit zufrieden, werden aber zukünftig Sonntagnachmittag nicht mehr 

dabei sein, da dies nicht rentabel sei.  

 

TuS: Es wird befürchtet, dass die Kerwe sich immer mehr Richtung Dorfplatz verlagert. Es 

wird sich mehr Unterstützung vom Ortsbeirat gewünscht. Auch der TuS sieht die Gestaltung 

mit der Lichterkette positiv. Der TuS war ebenfalls überrascht, dass trotzt des heißen Wetters 

samstags so viel los war. Der Kerweverlauf wurde als friedlich empfunden. Als negativer 

Punkt wird angesprochen, dass durch das spontan angebotene Mittagsessen für die 

Kartenspieler viel los war, man aber aufgrund der Dienstbesetzung nicht sagen kann, dass 

die Essensversorgung am Montagmittag fest eingeplant werden kann. Man wünscht sich 

mehr Zusammenhalt, um die Kerwe nicht zu gefährden.  

 

Jausenstation: Die Ausschankstelle war mit dem Kerweverlauf zufrieden. Aus 

Personalgründen wurde nur an drei Tagen (Fr-So) geöffnet. Die Ausschankstelle hofft, dass 

sie auch im nächsten Jahr wieder den Hof des Nachbarn nutzen kann, wenn sie an der 

Kerwe sich beteiligt. 

 

Als positiv wurde angemerkt, dass es dieses Jahr auch eine neue Ausschankstelle in der 

Weinstraße gab. Dies möchte Herr Lechner der Familie noch persönlich sagen.  

 

Der Haus- und Garagenflohmarkt wurde leider nur begrenzt wahrgenommen, soll aber im 

nächsten Jahr wieder durchgeführt werden. 

 

Für die nächste Kerwe wird der Ortsbeirat mehr mit eingebunden. Es sollen vorab 

verschiedene Aufgaben an die Ortsbeiratsmitglieder verteilt werden.  

 

Für die Ausschankstelle der Familie Lechner teilt der Ortsvorsteher mit, dass auch er 

zufrieden war, es aber zukünftig aufgrund der Umstände, keine Dampfnudeln mehr geben 

wird.  

 

Angemerkt wird, dass die Preisgestaltung gegenüber den anderen Ortsteilen noch positiv 

war. Bei Herrn Lechner gingen keine Beschwerden bzgl. Lärmbelästigungen ein. Herr 

Lechner bittet darum, falls noch nicht geschehen, die Standgebühren in der Ortsverwaltung 

zu begleichen. Eine Auflistung der Kerwe Ein- /Ausgaben soll folgen.  

 

Frau Schattat regt an mehr im Bereich um den Kirchplatz zu bespielen.  
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Herr Lechner empfand die Kerwe-Eröffnung als zu lange und möchte diese zukünftig kürzer 

gestalten. Herr Heim regt an, den Bezirksbeamten zukünftig zur Eröffnung einzuladen. In 

Hambach würde dieser immer zu den dortigen Eröffnungen eingeladen.  

 

TOP 3  

Rückblick Fest am Kanzelfelsen 

 

 

 

Herr Lechner berichtet, dass das Fest ein Erfolg gewesen sei und gut besucht war. Ein 

großes Lob sprach er dem Revierförster Herrn Burkhart für seinen Einsatz aus. Er händigt 

dem Ortsbeirat die Festschrift aus und gibt einen kurzen Rückblick über den Festablauf. 

 

TOP 4  

Verlegung Stolperstein 

 

 

 

Die Verlegung des Stolpersteins findet am Donnerstag, den 21.09.23, 09:00 Uhr in der 

Weinstraße, vor dem Anwesen 520, statt. Herr Lechner teilt mit, wer zu diesem Anlass alles 

eine Einladung bekommen hat. Er informiert über den vorübergehenden Platz der Verlegung, 

bis der Ausbau der Weinstraße fertiggestellt ist. Die aktuellen Besitzer des Anwesens sind 

über die Verlegung informiert.  

 

TOP 5  

Bau- und Planungsangelegenheiten 

 

 

 

Herr Lechner verliest folgende Baugenehmigungen: 

 Vorhaben: Nachträgliche Genehmigung von Fenstern in der Grenzwand zum 

Nachbargrundstück in der Kreuzstraße; Gemarkung: Diedesfeld; Flurstück: 21 

 Vorhaben: Fassadenänderung im Kellergeschoss im Haupthaus in der Straße „Zum 

Klausental“; Gemarkung: Diedesfeld; Flurstück: 4848/2, 4818; 4848; 4816/2 

 Vorhaben: Teilaussiedlung eines Weinguts in die Straße Ölgässel;  

Gemarkung: Diedesfeld; Flurstück: 7190/0; 7191/0; 7192/0; 7193/0 
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TOP 6  

Mitteilungen und Anfragen 

 

 

 

 Herr Lechner berichtet über die Spielplatzthematik in einem Neubau in der 

Weinstraße. Der Eigentümer wurde im Juni dieses Jahres diesbezüglich 

angeschrieben. Herr Lechner informiert über die aktuelle Spielmöglichkeit auf dem 

Grundstück. Der Bauherr muss ein Spielplatz laut Landesbauordnung errichten, 

ansonsten zieht die Stadtverwaltung Rechtswege in Betracht. Frau Schattat fragt in 

diesem Zusammenhang nach, wie es in Bezug eines Spielplatzes bei dem Neubau in 

der Kreuzstraße aussieht. Herr Lechner teilt mit, dass er die Stadtverwaltung darum 

gebeten hat, auch hier nach der Umsetzung zu schauen. 

 Ausbau Weinstraße: Der aktuelle Bauabschnitt soll bis Dezember 2023 fertiggestellt 

sein. Der Asphalt wird in ca. sechs Wochen eingebaut. Die Telekom möchte wegen 

Störungen nun doch ihre Leitungen erneuern. Anwohnerversammlungen für die noch 

folgenden Bauabschnitte sind für Ende November vorgesehen. Der Zugang zur 

Festhalle ist jederzeit möglich. Frau Schattat möchte wissen, ob bei der Info-

Veranstaltung alle noch betroffene Bürger informiert werden, da sie dies für sinnvoll 

hält. Herr Lechner möchte dies entsprechend kommunizieren.  

 Der Ortsvorsteher informiert, dass am 09. September 2023 die Sternfahrt der Aktion 

„Stadtradeln“ stattfindet. Wer mitfahren möchte kann sich ihm gerne anschließen. 

 Am Mittwoch, dem 04.10.2023 findet um 19 Uhr im Sitzungszimmer der 

Ortsverwaltung Diedesfeld die 1. Weihnachtsmarktvorbesprechung statt.  

 Die nächste Ortsbeiratssitzung findet am Mittwoch, dem 15.11.2023 um 19:30 Uhr 

statt.  

 Frau Grün spricht die Weide auf dem Friedhof an. Diese wurde im Auftrag der 

Stadtverwaltung heruntergeschnitten. Frau Grün ist verwundert, da in der Zeit von 

März bis Oktober normal nichts zurückgeschnitten werden darf. Herr Lechner 

informiert über den hierzu entsprechenden Austausch mit der Stadtverwaltung. Der 

Ortsbeirat findet es problematische, dass die Bürgerinnen und Bürger dazu 

angehalten werden, dass während der Vegetationszeit keine Rückschnitte oder 

Sonstiges durchgeführt werden dürfen, aber die Stadtverwaltung selbst sich nicht 

daranhält.  
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Der Ortsbeirat findet dieses Vorgehen falsch. Der Ortsbeirat bittet um schriftliche 

Rückmeldung bis zur nächsten Sitzung, warum der Rückschnitt aus Sicht der 

Stadtverwaltung notwendig war.  

 
 
 
Ende der Sitzung: 20:40 Uhr 
 

 

 

 

Vorsitzender Protokollführerin 

Volker Lechner Christine Sauter 
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